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Adressaten überzeugen 

Die Schülermitverwaltung hat folgendes Ziel: Obwohl I-Pods und Kopfhörer an der Schule generell 

verboten sind, soll Musikhören in der Mittagspause erlaubt sein. Für die Schulkonferenz stellt die SMV 

einen Antrag. 

 

Wir stellen hiermit den Antrag auf Änderung der Hausordnung. Wir wollen nämlich unbedingt,  

dass der Paragraph 23 endlich abgeändert wird. Regeln sind wichtig, aber in der Regelung, dass wir  

nie Musik hören dürfen, sehen wir schlicht keinen Sinn. Schließlich ist Musik wichtig für Jugendliche. 

Natürlich soll man keine Musik während des Unterrichts hören. Aber was ist mit der langen 

Mittagspause? Da tut das Musikhören keinem weh. Uns würde das viel bedeuten. Wir könnten uns in 

der Mittagspause somit besser entspannen und besser abschalten. Anschließend könnten wir uns im 

Unterricht – natürlich ohne Musik – wieder besser konzentrieren. 

 

 1  Benennt, was an dem Antrag gelungen ist. 

 2  Notiert Verbesserungsvorschläge. 

 3  Setzt die Verbesserungsvorschläge sprachlich und inhaltlich um. 


